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04.04.2012 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam  X

Beschlussvorschlag:

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:

Die Landeshauptstadt Potsdam führt ab 2012 einen autofreien Aktionstag ein. Der Oberbürgermeister 
wird beauftragt der Stadtverordnetenversammlung bis zum Juni 2012 ein geeignetes Verfahren und 
einen Termin vorzuschlagen.

gez. Saskia Hüneke
Fraktionsvorsitzende

Unterschrift Ergebnisse der Vorberatungen 
auf der Rückseite

Entscheidungsergebnis

Gremium: Sitzung am:

 einstimmig  mit Stimmen-
mehrheit

Ja Nein Enthaltung überwiesen in den Ausschuss:

 erledigt  abgelehnt

Wiedervorlage:

 zurückgestellt  zurückgezogen



Demografische Auswirkungen:

Klimatische Auswirkungen: Maßnahme zur CO2 Reduktion

Finanzielle Auswirkungen?  Ja  Nein

(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. 
Förderung), beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.)

ggf. Folgeblätter beifügen

Begründung:
Der Gedanke, einen Tag pro Jahr generell auf den Gebrauch des Autos zu verzichten, wird bereits 
von fast allen Staaten der Europäischen Union und darüber hinaus von den meisten Kommunen und 
Städten unterstützt. Die Landeshauptstadt Potsdam als Mitglied im internationalen Klima-Bündnis 
(Climate Alliance /Alianza del Clima e.V.) ist hier aufgefordert entsprechende Aufrufe zu initiieren und 
zu erlassen.
So werden beispielsweise am 22. September, dem Europäischen Autofreien Aktionstag „In die Stadt 
– ohne mein Auto“ in vielen Städten Europas einzelne Stadtbereiche nur für Fußgänger, 
Fahrradfahrer und den ÖPNV (Öffentlichen Personennahverkehr) reserviert. Ein "Erlebnis Innenstadt" 
der umweltfreundlichen Art, für das EU-Umweltkommissarin Margot Wallstroem zum ersten Mal am 4. 
Februar 2000 in Brüssel den Startschuss gab.
Ein solcher Aktionstag ließe sich auch mit der Fahrradaktionswoche der LH P verknüpfen und könnte 
organisatorisch von der Klima-Koordinierungsstelle begleitet werden.


